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Testen – Lehren – Lernen
im Grundlagenstudium der Fachdidaktik Deutsch

Infopoint Hochschullehre. Grundlagenveranstaltungen
05.10.2022

Referent: Prof. Dr. Matthias Ballod
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

PROFIL

Examen: Lehramt Förderpädagogik; päd. u. psycholog. Zusatzqualifikationen

promoviert: Automatisierte, linguistische Verfahren der Textanalyse

habilitiert: Informationsökonomie / Informationsdidaktik

spezialisiert: Wissensmanagement / Wissenskommunikation in Organisationen

Didaktisches Design, Verständlichkeit, Digitale Transformation

Professur „Didaktik der Deutschen Sprache und Literatur“

Autor Fachbücher / Ratgeber / Whitepaper

Berater Konzeptentwicklung / Prozessoptimierung / Schulungen
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MEINE INTENTION =  ZIELE DER INFOPOINT-REIHE

1.) Wie kann man dazu beitragen, dass die im Grundlagenstudium (im eigenen Fach) erworbene
Kompetenzen und das Wissen auch im dritten Semester noch vorhanden sind?

2.) Wie kann die Zufriedenheit/Motivation der Lehrenden und Studierenden erhöht werden?

3.) Welche innovativen Formate u. Methoden eignen sich zur Förderung
fachbezogener Denk- u. Arbeitsweisen von Studierenden?

 Passung der vorgestellten Ansätze für den eigenen Kontext

 Kontinuierliche Berücksichtigung der Studierendenperspektive

 Begleitung und Betreuung von Studierenden

 Gestaltung des Selbststudiums

 Initiierung und Begleitung nachhaltigen Lernens der Studierenden

 Etablierung von Social Learning/Peer Learning

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für die erfolgreiche Umsetzung

 Einführung von digitalen Prüfungen

https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/news/infopoint-hochschullehre-grundlagenveranstaltungen-online-veranstaltungsreihe-gemeinsam-mit-der
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MATERIALIEN / LINKS
1) Hintergrundinfos

https://drive.google.com/drive/u/0/folders/1CkipBGonauuBwLDRbFPjwpl_FBv6EEgU

• Whitepaper Digitale Prüfungen Hochschule.pdf
• Handbuch-Auswertung von Klausuren im Antwort-Wahö-Format.pdf
• D-3-Abschlussbericht.pdf
• Multimediales Lehren und Lernen an der MLU (s. Literaturliste)

2) Texte für den Workshop
• Hands-on I 1-Sprache, 2-Sprache, 3-Bildung, 4-Bildung
• Hands-on II 5-Person, 6-Person, 7-Person, 8-Person

3) Miroboard https://miro.com/app/board/uXjVPSldap0=/?share_link_id=112994683113

4) Projekte
• Deutschdidaktik MLU https://deutschdidaktik.germanistik.uni-halle.de/
• [D-3] https://d-3.germanistik.uni-halle.de/
• Dikola https://dikola.uni-halle.de/
• @LLZ https://www.llz.uni-halle.de/
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ABLAUFSKIZZE
Allgemeiner Rahmen 30 Min.

• Einführung in die Deutschdidaktik: Einordnung im Studienplan (Germanistik 3. Semester)

• Modul Fachdidaktik I  Überarbeitung des Curriculums 2019

• D-3-Projekt (2017 – 2022) 

Hands-on I 45 Min.

• Fragen erstellen ‚Multiple-Choice‘ 

PAUSE 15 Min.

Vorstellung „Testen – Lehren – Lernen“ 30 Min.

• Prinzipen und Methoden 

• 30 Prüfungsfragen Aus der Not eine Tugend machen!

• Erstellen von Fragen in Ilias, Fragetypen

• Aufbau eines Fragen-Pools seit 2017

• Ablauf-Skizze der Sitzungsstruktur und Anforderungen

Hands-on II 45 Min.

• Fragen erstellen ‚kein Multiple Choice‘

Abschluss-Reflexion 15 Min.

Erkenntnisse, Erfahrungen, Meinungen
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STUDIENPLAN: FACHDIDAKTIK

• 3 Module á 5 LP

• ab 3. Semester

in der Germanistik

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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FACHDIDAKTIK DEUTSCH I: GRUNDLAGEN
Lernziele Inhalte

Deutschdidaktik I: Grundlagen fachbezogenen Lernens und Lehrens

 Grundkenntnisse fachbezogener Lehr-Lern-Prozesse

 Wissenschaftlich fundiertes Grundverständnis fachdidaktischer

Begriffe, Methoden und Theorien

 Einsicht in sprach-, medien- und literaturdidaktische Methoden zur 

Vermittlung relevanter und anschlussfähiger Lerninhalte 

 Kennenlernen der Möglichkeiten digitalen Lehrens und Lernens im 

Deutschunterricht

 Anwendung von Lernmanagementsystemen

 Nutzung fachspezifischer Apps und freier, webbasierter Ressourcen

 Kenntnisse über Möglichkeiten zur Differenzierung und Lernförderung

 Fähigkeit zur begründeten Darlegung von Bildungszielen des 

Fachunterrichts

Das Einführungsmodul umfasst Grundlagenwissen zum Lehren und Lernen im Fach 

Deutsch. Vermittelt werden grundlegende Begriffe, exemplarische Methoden und 

Theorien der Sprach-, Medien- und Literaturdidaktik. Unterrichtsminiaturen und -

simulationen ermöglichen erste Erfahrungen und Reflexionen eigener Lehrtätigkeit. 

Gegenstände sind z.B.:

 Grundlagen der Deutschdidaktik als Wissenschaftsdisziplin

 Methoden des handlungs- und produktionsorientierten Deutschunterrichts, wie 

z.B. funktionaler Grammatikunterricht, Schreibdidaktik etc.

 Bewertungs-, Beurteilungs-, Rückmeldeverfahren

 Lernziele, Kompetenzorientierung, Lehrpläne, Bildungsstandards

 Theater, darstellendes und szenisches Spiel

 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

 Querschnitts- und Anschlussthemen, wie z.B.

o Digitalisierung in Schule und Unterricht

o Inklusion

o Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

o Freie Bildungsressourcen (OER)

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

D-3 KOMPETENZMODELL

URL: https://d-3.germanistik.uni-halle.de/2018/09/digitale-kompetenzen-im-lehramtsstudium-das-d-3-kompetenzmodell/

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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SYNOPSE PROGRESSION IM LEHRAMTSSTUDIUM

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

https://d-3.germanistik.uni-halle.de/

[D-3] PROJEKT

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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[D-3] PROJEKT ZIELE U. ARBEITSBEREICHE

https://www.youtube.com/watch?v=pQa2o__qmwU&t=433s

• Video-Vorstellung

https://d-3.germanistik.uni-halle.de/zum-projekt/

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

[D-3] PROJEKT PRINZIPIEN

https://d-3.germanistik.uni-halle.de/methodisch-konzeptioneller-rahmen/

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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GRUNDLAGENMODUL FD-I

GRUNDLAGENSTUDIUM: MODUL FACHDIDAKTIK I

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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DIDAKTISCHE HERAUSFORDERUNG

36 + x Themenfelder

90 + x Teilnehmer

3 Dozenten, je 3 Seminargruppen

Modulleistung = mündliche Prüfung á 30 Min.

Was tun?

Was tun!

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

MB1

DIDAKTISCHE ANNÄHERUNG 

Kompetenzorientiertes Prüfen!

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

MB1



Folie 15

MB1 Matthias Ballod; 04.10.2022

Folie 16

MB1 Matthias Ballod; 04.10.2022
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HANDS-ON I „FRAGEN ENTWICKELN“ (SCHRITT 1)

• 1.) Es werden vier Gruppen gebildet:

• 1-Sprache (blau) / 2-Sprache (grün)

• 3-Bildung (rot) / 4-Bildung (orange)

• 2.) Lesen Sie den jeweiligen Text aufmerksam durch.

• 3.) Kurze Vorstellungsrunde

• 4.) Überlegen Sie in Ihrer Gruppe (Breakout-Raum), was man aus dem oder 
über den Text abfragen könnte?

• 5.) Erstellen Sie je Gruppe zwei Multiple-Choice-Fragen, eine mit mittlerer 
Schwierigkeit, eine mit eher höherem Anforderungscharakter

• 6.) Notieren Sie die beiden Fragen / Antworten händisch im Gruppenchat. 

Zeit: 20 Minuten

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

FRAGEN ENTWICKELN (SCHRITT 2)

Tests im Plenum durchführen Zeit: je Gruppe 5 Minuten
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AUSWERTEN MIRO-BOARD (SCHRITT 3)

• Auffälligkeiten

• Herausforderungen

Reflexion (Miroboard)
https://miro.com/app/board/uXjVPSldap0=/?share_link_id=112994683113

a. Was ist Ihnen mit Blick auf die eigene Fragenentwicklung aufgefallen?
b. Was ist Ihnen bei den Fragen / Antworten der anderen Gruppe aufgefallen?

Zeit: 10 Minuten

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

PAUSE

Zeit: 10 Minuten

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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FAKTEN-WISSEN / META-WISSEN / TEXT-WISSEN?

Kontext-Wissen

z.B. über den Autor, die Entstehung, historische, medialer Kontext etc.

https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Bieri

Meine persönliche Empfehlung  Perlmanns Schweigen

Wissensformen (nach Mandl 2000) 

• Deklaratives Wissen
• Prozedurales Wissen
• Problemlösewissen
• Metakognitives Wissen

Bloom´sche Lernzieltaxonomie (1956)

• Kenntnisse
• Verständnis
• Anwendung
• Analyse
• Synthese
• Beurteilung 

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

In der Gesamtschau: s. Kerres (2021)

KRITIK AN QUIZ-DIDAKTIK

Literaturwissenschaft Pädagogik / Psychologie

• Text als ‚Gesamtkunstwerk‘

• Interpretation durch den Leser

• Keine Intersubjektivität möglich

• Ausdrucksfähigkeit verkümmert

•  Interpretationsaufsätze

• Hohe Attraktivität für Lerner, aber…

• großer Zeitdruck

• stark wettbewerbsorientiert

• fördert repetieren ‚richtiger Antworten‘

•  „Quiz-Didaktik“ vs. vertiefte Wissensvermittlung

z.B. bei Philipp Wampfler (2019)

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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TOOLS UND TIPPS ZUR QUIZERSTELLUNG

Tools

• Quizlet https://quizlet.com/de

• Kahoot! https://kahoot.com/

• Pingo https://trypingo.com/de/

in LMS: Moodle / Ilias / Blackboard ….

Tipps

• Quizdidaktik https://quizdidaktik.de/

• Methode https://d-3.germanistik.uni-halle.de/2019/12/quiz-methodenspicker/

TESTEN – LEHREN – LERNEN

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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LERNEN – LEHREN - TESTEN

Prinzipien und Methoden im Studium

• Kompetenz- u. Prozessorientierung

• Handlungs- u. Produktionsorientierung

• Praxisfelder u. außerschulische Lernorte

• Forschendes Lernen

• Lernen durch Lehren

 „ Shift from learning to teaching“
M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

KOMPETENZ- U. PROZESSORIENTIERUNG

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022



05.10.2022

14

HANDLUNGS- U. PRODUKTIONSORIENTIERUNG

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

PRAXISFELDER U. AUßERSCHULISCHE LERNORTE
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FORSCHENDES LERNEN

https://blogs.urz.uni-halle.de/startklar/

z.B. Projekt ‚Start-klar‘

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

LERNEN DURCH LEHREN

Erklärvideos produzieren

Wikipedia-Artikel verfassen

Essays korrigieren

Videos zu Literatur produzieren

Medienprodukte erstellen
Insta-Story…

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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FRAGENERSTELLUNG IM GRUNDLAGENMODUL FD-I

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

AUS DER NOT EINE TUGEND MACHEN

30 Fragen zum Modul

10 SD / 10 LD / 10 MD

von der 1. Sitzung an

frei zugänglich

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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FRAGEN-POOL

Fachdidaktik I-Pool wird

Systematisch u. kontinuierlich erweitert;

eingebettet in Selbstlern-Umgebung

(Prototyp-Status)

Verlinkungen zu Quellen, Seminarunterlagen,

Verwendungsbeispielen, Rückfragen der

KommilitonInnen, Selbsteinschätzung,

Vernetzung mit Germanistik-Pools

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

FRAGEN-POOL
IN ILIAS

seit 2017

 über 750 neue Fragen

 von Studierenden erstellt

 aus den FD-I-Seminaren

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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METHODISCHE EINBETTUNG IN DIE LEHRE

Reflektiertes Peer-Quizzing

Inquiry based learning

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

REFLEKTIERTES PEER-QUIZZING IM MODUL FD-I

Einführung in die 
Sprachdidaktik

Einführung in die 
Mediendidaktik

Einführung in die 
Literaturdidaktik

Prof. Ballod B. Franke Dr. Berg

3 x 3 Seminare mit eigenem ILIAS-Kurs, aber einheitlicher Struktur

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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LMS ILIAS

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

1. 15 Min. Quiz / Fragenset zur vorangegangenen Sitzung lösen

2.
60 Min. Seminar bzw. Unterricht gestalten

Ihr Beitrag stellt und beantwortet eine von Ihnen erarbeitete Frage

3. 15 Min. Feedback geben

WÖCHENTLICHE SITZUNGEN: ABLAUF

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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STUDIENLEISTUNGEN

Pro Einführungs-Seminar in die Sprach-, Medien- und Literaturdidaktik jeweils

1) schriftliche und mündliche Beiträge

2) eine 60minütige Lerneinheit im Rahmen einer Sitzung als Expertenteam durchführen 

3) eine Frage mit Antwortoptionen zur eigenen Lerneinheit erstellen

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

STUDIENLEISTUNGEN

pro Einführungs“-Seminar in die Sprach-, Medien- und Literaturdidaktik

1) schriftliche und mündliche Beiträge zu jeder Sitzung
 Diskussion des Quiz/Fragensets zur vorangegangen Sitzung
 Mitarbeit bei den interaktiven Elementen
 Feedback für das jeweilige Expertenteam 

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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STUDIENLEISTUNGEN

1) schriftliche und mündliche Beiträge zu jeder Sitzung

 Diskussion des Quiz/Fragensets zur vorangegangen Sitzung

 Mitarbeit bei den interaktiven Elementen

 Feedback für das jeweilige Expertenteam 

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

STUDIENLEISTUNGEN

2) eine 60minütige Lerneinheit im Rahmen einer Sitzung als Expertenteam gestalten

(Lernen durch Lehren)

 Sie verantworten die Sitzung in 2-4er Gruppen.

 Sie ordnen sich im ILIAS-Etherpad einer Sitzung im jeweiligen Seminar zu.

 Der Vorbereitungstext ist Ihr Ausgangspunkt.

 Recherchieren Sie darüber hinaus selbst zum Thema.

 Planen Sie die Sitzung gemeinsam in der Gruppe.

 Erläutern Sie Ihre Planung der LV-Leitung in der Vorwoche, am besten anhand einer tabell. 

Verlaufsplanung.

 Laden Sie Ihre Präsi / Handout nach Ihrer Sitzung in den ILIAS-Ordner hoch.

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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STUDIENLEISTUNGEN

3) eine Frage mit Antwortoptionen zur eigenen Lerneinheit erstellen

 Jede/r beginnt mit der selbst erstellten Frage, die der eigene Beitrag beantwortet. 

 Sie tragen Ihre Frage samt Antwortoptionen vor der von Ihnen mitgestalteten Sitzung 

in den ILIAS-Fragenpool des Seminars ein:

wiki.llz.uni-halle.de/Erstellung_von_Testfragen#Erstellung_verschiedener_Fragentypen

 Achten Sie darauf, die Fragen auf den Wissenstransfer auszurichten:

(zqs.uni-hannover.de/fileadmin/zqs/PDF/E-Learning/Handreichung_Gute-_Fragen_2019.pdf)

FRAGENERSTELLUNG IN ILIAS

eigenen Lernstand prüfen

schmökern und inspirieren lassen

eigene Fragen erstellen

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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IHRE FRAGEN – BIS HIERHIN?

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

HANDS-ON II: FRAGEN ENTWICKELN (SCHRITT 1)

• 1.) In zwei Gruppen:

• 3-Sprache (rot) / 4-Sprache (orange)

• 2.) Lesen Sie den jeweiligen Text aufmerksam durch.

• 4.) Wählen Sie in Ihrer Gruppe (Breakout-Raum) einen Aspekt des Textes aus 

und eine mittelschwere Frage.

• 5.) Wählen Sie einen Fragetyp, allerdings nicht: Multiple-Choice

https://wiki.llz.uni-halle.de/%C3%9Cbersicht_Fragetypen#

6.) Tragen Sie im Miroboard ihre Frage in der jeweiligen Rubrik ein.

Zeit: 20 Minuten

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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FRAGEN ENTWICKELN (SCHRITT 2)

Test im Plenum durchführen Zeit: je Gruppe 5 Minuten

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

AUSWERTEN FRAGETYPEN

• Herausforderungen

Ist die Frage klar formuliert?

Passt der Fragetyp zur Ziel der Testung?

Ist sie operationalisierbar / eineindeutig beantwortbar?

Welche Distraktoren werden verwendet?

Werden Graduierungen (Vagheiten, Allaussagen) verwendet?

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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LERNPROZESSE / KOMPETENZERWERB / RÜCKMELDUNG

Ihre Einschätzung!

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022

RÜCKMELDUNG

Ihre Einschätzung!

M. Ballod Testen – Lehren – Lernen 05.10.2022
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ALLGEMEINE HINWEISE (AUSWAHL)

• Distraktoren (engl. distractor = Ablenker), also falsche Antwortoptionen bei Fragen im Antwort-Wahl-Format, 

sollten möglichst genauso lang und differenziert sein wie die richtige Antwort. 

• Absolute Begriffe wie „nie“, „immer“, um Aussagen eindeutig falsch zu machen, sind zu vermeiden.

• Verbale Assoziationen zwischen Stamm und richtiger Antwort sind zu vermeiden.

• Hinweise, welche die Aufmerksamkeit auf 2-3 Antworten einschränken, sind zu vermeiden.

BEDEUTUNG VON DISTRAKTOREN?

Wie heißt die Hauptstadt von Eritrea?

a) Kairo
b) Asmara
c) Tripolis
d) Nairobi

a) Keren
b) Asmara
c) Agordat
d) Massaua

Frage und richtige Antwort sind hier dieselbe.
Aber: Es handelt sich um eine völlig unterschiedeliche Aufgaben,… die anderes Wissen erfordert.

a) Paris
b) Asmara
c) London
d) Berlin
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APPENDIX: ANTWORT-WAHL-FORMATE

single response
SR

Aufgaben mit 
abhängigen 

Antwortalternativen

multiple response
MR

 Single Choice
 Lückentext
 Numerische Antwort
 Formelfrage

 Zuordnung
 Anordnung

 Multiple true-false
 Multiple Choice
 Fehler/Worte markieren
 Lückentext

ALLGEMEINE HINWEISE (AUSWAHL)

• Konvergenz-Cues sind zu vermeiden.

 Konvergenzstrategie: Die Antwort, welche die größte Zahl von Elementen mit anderen Antworten gemeinsam 

hat, ist mit erhöhter Wahrscheinlichkeit die richtige.)

• Alle Antworten müssen grammatikalisch zum Fragenstamm passen.

• Die richtige Antwort sollte nicht überwiegend unter C oder D platziert werden.
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